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KONGRESSBERICHTE

Palliativmedizin in Basel
Heidi Lefkovits

Zur Feier des 25-jährigen Bestehens führte das Hildegard-
Hospiz erstmalig in Basel das Jubiläumssymposium Pallia-
tivmedizin in einem dynamischen Umfeld  durch. Dabei 
sollte der Stellenwert der stationären Palliativmedizin aus 
verschiedenen Blickwinkeln her beleuchtet werden.
Über 60 interessierte Teilnehmer fanden sich am Nach-
mittag des 15. Septembers im grossen Vortragssaal des 
Hotel Merian ein. Unter der Moderation von Dr. Heidi 
Lefkovits und dem Vorsitz von Dr. Heike Gudat sowie 
Dr. Ben Zylicz eröffnete Herr Felix Bürgel, Stiftungs-
ratspräsident, das Symposium. Als erster Redner sprach 
Regierungsrat Dr. Carlo Conti über die gesundheitspoli-
tische Bedeutung der Palliativmedizin, die Finanzierung, 
natio nale Strategien und über geplante Palliativ Care-
Konzepte in Basel. Im anschliessenden Referat erläuterte 
Prof. Christian Ludwig den Wert der Palliativbehandlung 
(end of life care) und deren ganzheitlichen Aspekt. Er 
regte eine vermehrte Kollaboration der bestehenden Insti-
tutionen im Sinne einer gegenseitigen Ergänzung an. Dr. 

Klaus Bally als Vertreter der Hausärzte betonte in seinem 
packenden Vortrag die besondere Stellung der Grundver-
sorger in der Palliativmedizin. Er wies aber auch auf die 
Problemfelder in der Hausarztmedizin hin, unter ande-
rem die noch verbesserungsfähige Weiterbildung. Der 
Präsident der Schweizerischen Gesellschaft der Vertrau-
ens- und Versicherungsärzte, Dr. Jürg Zollikofer, legte die 
regulatorischen Kriterien der Palliativmedizin dar und 
plädierte für einen offenen Dialog zwischen Leistungser-
bringern und Vertrauensärzten. Im Referat des erfahrenen 
Palliativmediziners Dr. Ben Zylicz erhielten die Zuhörer 
einen spannenden Abriss über die Entwicklung der Pal-
liativ Care, welche weit mehr bietet als nur Schmerzthe-
rapie. Als letzter Redner des Symposiums sprach Prof. 
Richard Herrmann über die  alltägliche Zusammenarbeit 
zwischen universitärer Onkologie und dem Hospiz, sowie 
über den Gewinn gemeinsamer Forschungsprojekte. 
Das Ziel des Symposiums, alle Verantwortlichen gemein-
sam an einen Tisch zu bringen und deren Vernetzung 
zu fördern, wurde vollumfänglich erreicht. Es gelang 
eine vielversprechende Diskussion über gemeinsame Zu-
kunftsstrategien und Zusammenarbeitsmodalitäten. 
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